
                          

                            
 

Deckblatt/Voranzeige/Abschlussanzeige  
für den Einbau von Ersatzbaustoffen – EBV1 - 

 

 

1 Ersatzbaustoffverordnung 

 

 
 
 
 

 
Landkreis Rotenburg (Wümme) 
Amt für Wasserwirtschaft und Straßenbau 
Postfach 1440 
27344 Rotenburg (Wümme) 
 

Eingangsvermerk 
 
 
 

Aktenzeichen 

6637. 

 

Es handelt sich um: 
  das Deckblatt nach § 25 Absatz 3 Satz 1:  

      Es sind Angaben zu den Nummern 1, 2, 4, 5, 8, 9 und 10 erforderlich.  
 die Voranzeige nach § 22 Absatz 1 Satz 1 oder Absatz 2 Satz 1: 

      Es sind Angaben zu den Nummern 1, 2, 3, 4, 5, 8, 9 und 10 erforderlich. 
 die Abschlussanzeige nach § 22 Absatz 4: 

      Es sind Angaben zu den Nummern 1, 2, 6, 7 und 8 erforderlich. 
 
Bezeichnung der Baumaßnahme 

 

 

 

 

 
Grundstück 

Gemeinde: Ortsteil: Straße und Hausnr.: 

Gemarkung: Flur: Flurstück: 

UTM-Koordinaten Ostwert: Nordwert: 

 

1. Verwender des mineralischen Ersatzbaustoffes oder des Gemisches  
Firma/Körperschaft: 

Straße und Hausnummer: PLZ und Ort: 

Staat: Telefon und Telefax: 

E-Mail: 

 
 Der Verwender ist zugleich Bauherr (in diesem Fall weiter unter 3.). 

 
  



 
2. Bauherr (wenn dieser nicht selbst Verwender ist)  

Firma/Körperschaft: 

Straße und Hausnummer: PLZ und Ort: 

Staat: Telefon und Telefax: 

E-Mail: 

 
3. Angaben zur Art der Ersatzbaustoffe und zum Umfang der Maßnahme 
3.1 Mineralische Ersatzbaustoffe (MEB) 

Bezeichnung und Materialklasse: 
 
 
Geplante Masse in Tonnen: 
 
 

Geplantes Volumen in m³: 

 
3.2 Gemische 

MEB 1: 
 
 

Anteil MEB 1 in %: 

MEB 2: 
 
 

Anteil MEB 2 in %: 

MEB 3: 
 
 

Anteil MEB 3 in %: 

MEB 4: 
 
 

Anteil MEB 4 in %: 

Geplante Masse (gesamt) in Tonnen: 
 
 

Geplantes Volumen (gesamt) in m³: 

 
4. Einbauweisen nach Anlage 2 oder 3 EBV 

Einbauweise (Nummer und Bezeichnung): 
 
 

 
5. Grundwasserstand, Grundwasserdeckschichten, Schutzgebiete 

Höchster zu erwartender Grundwasserstand in mNHN: 
 
 

Unterer Einbauhorizont der MEB in mNHN: 
 
 

Mächtigkeit der Grundwasserdeckschicht in m: 
 
 

Bodenart der Grundwasserdeckschicht: 
 
 

 
 Die Baumaßnahme liegt innerhalb eines Wasserschutzgebiets, Heilquellenschutzgebiets 

oder Wasservorranggebiets (Art und Name des Wasserschutzbereiches): 

 
 

  



 
6. Zusammenfassung der Angaben aus den Lieferscheinen 

Tatsächlich eingebaute Menge in Tonnen (bei Gemischen MEB 1): 
 
 

(bei Gemischen MEB 2): 
 
 

(bei Gemischen MEB 3): (bei Gemischen MEB 4): 

Beginn der Anlieferung am: 
 
 

Ende der Anlieferung am: Anzahl der Lieferscheine: 

Mineralischer Ersatzbaustoff / MEB 1 
(Bezeichnung und Materialklasse): 
 
 

MEB 2 (Bezeichnung und 
Materialklasse): 

MEB 3 (Bezeichnung und 
Materialklasse): 

MEB 4 (Bezeichnung und 
Materialklasse): 
 
 

…  

 
7. Übergabe von Dokumenten an Grundstückseigentümer 

Das Deckblatt wurde übergeben am: 

 
 

Die Lieferscheine wurden übergeben am: 

 
8. Datum und Unterschrift 
 
 
 

    

Ort, Datum  Unterschrift des Antragstellers  ggf. Unterschrift des Bauherrn 

 
 
 
 
Beizufügende Anlagen: 
 
9. Geeignete Nachweise über die Angaben unter 5. (Grundwasserstand, 
Grundwasserdeckschichten, Schutzgebiete) 
 
10. Lageskizze 


